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Möchten Sie etwas beitragen zum Pfarrbrief, sei es ein 
Artikel, eine Kritik, eine Werbeanzeige oder anderes, 
dann senden Sie Ihren Beitrag / Ihre Anmerkung per E­
Mail an redaktion@herz­jesu­rheydt.de ­ oder melden Sie 
sich im Pfarrbüro Herz Jesu.

Unsere nächsten Pfarrbriefe

Miteinander unterwegs!!

Ja, das waren wir in unserer GdG seit dem Jahr 2008. In 
dieser Zeit haben wir gemeinsam viel auf den Weg 
gebracht und immer wieder aufs Neue versucht, unsere 
Gemeinschaft lebendig zu erhalten. Jetzt möchten wir 
diese Jahre, da wir nun Teil eines größeren pastoralen 
Raumes sind, noch einmal in einem Sonderpfarrbrief 
Revue passieren lassen. 

Dazu brauchen wir aber ihre Hilfe. 

Sollten sie aus all den Jahren Bilder von Pfarrfesten, 
Wallfahrten, Messdiener­ und Chorausflügen etc. haben 
oder uns Geschichten und Anekdoten berichten können, 
melden sie sich bitte im Pfarrbüro (Tel.02166­3548) oder 
schreiben sie dem GdG­Rat direkt eine Mail (gdg­
rat@gdg­rheydt­west.de).
Wir freuen uns schon jetzt sehr über ihre zeitnahen 
Einsendungen.

Im Namen des GdG­Rates
Ihre Ursula Schiffer

Bei den besonderen Kollekten der vergangenen 
Monate wurden in der gesamten Pfarrei folgende 
Summen eingesammelt:

Wir bedanken uns bei allen Spendern ganz herzlich!

Burundi 1304,69 Euro
Misereor 2854,23 Euro

Redaktionsschluss Ausgabe

05.09.2025 21.09.2025
14.11.2025 30.11.2025
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Am 08. Mai vor 80 Jahren endete in Europa mit der 
Unterschrift unter die Kapitulationsurkunde der 2. 
Weltkrieg. Die Haupthandlungen waren einige Wochen 
vorher mit dem Einmarsch amerikanischer Truppen in 
Rheydt und Mönchengladbach eingestellt worden. Aus 
diesem Anlaß heißt es in der Pfarrchronik von Herz Jesu:

„Wir alle sind wohl froh und Gott von Herzen dankbar, 
dass unser schönes Gotteshaus die Schrecken und 
Erschütterungen des Krieges bis heute verhältnismässig 
gut überstanden hat. Die erlittenen Schäden, sind 
durchweg wieder heilbar. Im Rahmen des möglichen 
wollen wir darum auch bald an die Arbeit gehen. Wer es 
kann, möge uns dabei freudig unterstützen! Zunächst soll 
einmal der Kirchplatz mit seinen Anlagen wieder in einen 
freundlicheren Zustand versetzt werden. Da bitten wir die 
Männer der Gemeinde um ihre Hilfe. Wer bereit ist, 
mitzutun, möge sich morgen oder übermorgen nach der 
8 Uhr­ Messe einfinden und Geräte mitbringen!
Bei dieser Gelegenheit geben wir auch von dem Wunsch 
des Kommandanten Kenntnis, dass die Bewohner für die 
Beseitigung von Schutt und Trümmern vor ihren Häusern 
Sorge tragen mögen!“

Und: Wo der Krieg zu Ende ist, haben ja wohl alle die 
Möglichkeit, vormittags ihrer Sonntagspflicht zu genügen.
Der Krieg hinterließ nicht nur riesige materielle Schäden 
sondern auch verwüstete Herzen. Die äußere Not zwang 
die Menschen zum schnellen Wiederaufbau. Über die 
seelischen Wunden wurde nicht gesprochen. Eine 
zeitgemäße Erinnerungskultur geht aber auf diesen 
Aspekt ein.
Wann können diese Wunden in der Ukraine, im Gaza 
und Israel, im Jemen und Sudan und in vielen anderen 
Ländern verbunden werden? An diese Wunder glauben 

jene Christinnen und Christen, die jeden Sonntag um 
18.00 Uhr in Herz Jesu um den Frieden beten. So wie 
vor 80 Jahren die Menschen ein Ende von Leid und 
Zerstörung erhofft haben. Die ständige Bitte um Frieden 
ist eine Konsequenz aus der Katastrophe des 2. 
Weltkrieges, der nahezu 60 Millionen Mitmenschen 
sinnlos das Leben gekostet hat.

Michael Schicks

Die Gottesdienste zu Pfingsten und Fronleichnam

Das Hochfest Pfingsten ist der Abschluß des Hochfestes 
der Auferstehung des Herren. Die Gottesdienste finden 
wie folgt statt: 

Samstag 07. Juni 18.00 Uhr Vorabendmesse in 
Herz Jesu

Sonntag 08. Juni 10.30 Uhr Festmesse in Herz Jesu
Montag 09. Juni 10.00 Uhr Hl. Messe in St. Margareta

10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
auf der Wiese Ohlerfeld Str. 
Er ist der 30. dieser Art und 
steht unter dem Leitge­
danken: „Laßt uns mitein­
ander sprechen. Gottes 
Geist in unserer Mitte.“

Am Donnerstag, 19. Juni ist Fronleichnam. Diesen Festtag 
beginnen wir um 10.00 Uhr mit der Eucharestiefeier in 
der Herz Jesu Kirche. Anschließend erlaubt das günstige 
Wetter die Prozession nach St. Konrad, Ohler. Bei einer 
kräftigen Suppe nach dem Schlußsegen lassen wir das 
Fest ausklingen.
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Fahrradsammelstelle für Velafrica e.V. in Hockstein

Seit Anfang 2024 betreibe ich auf meinem Hof in 
Hockstein eine Sammelstelle für ausgediente Fahrräder im 
Auftrag von Velafrica e.V.. Nach sorgfältiger Überlegung 
habe ich dieses Ehrenamt übernommen, um die wertvolle 
Arbeit des Vereins zu unterstützen.

Was macht Velafrica?
Velafrica e.V. ist seit über 30 Jahren in der Schweiz und 
seit einigen Jahren auch in Deutschland aktiv. Der Verein 
sammelt alte Fahrräder, lässt sie in sozialen Einrich­
tungen aufbereiten und verschifft sie anschließend nach 
Afrika. So entstehen nachhaltige Mobilität, Ausbildungs­
möglichkeiten und Arbeitsplätze – sowohl hier als auch dort.

In Deutschland arbeitet Velafrica mit Spectrum e.V. aus 
Aachen sowie mit der JVA Aachen zusammen. In den 
Werkstätten arbeiten Menschen mit schwieriger Lebens­
geschichte oder Inhaftierte – sie richten die Räder auf 
oder zerlegen sie in Ersatzteile.
Von dort gelangen sie in sieben afrikanische Länder – 
u.a. Gambia, Ghana, Tansania und Madagaskar – wo sie 
in lokalen Zentren weiterverarbeitet werden. Bedürftige 
Menschen wie Schüler, Marktfrauen oder Kleinstunter­
nehmer erhalten dadurch günstige Transportmittel.

Auch Ausbildung ist Teil des Konzepts: Jugendliche 
werden vor Ort zu Zweiradmechanikern nach europä­
ischen Standards ausgebildet – ein nachhaltiges Modell, 
das mehrfach ausgezeichnet wurde, u.a. mit dem 
"Enterprize International".

2023 wurden in Mönchengladbach über 400 Räder 
gesammelt. Bei der Aktion im März 2024 kamen über 700 
Räder zusammen. Insgesamt sammelt Velafrica jährlich 
rund 40.000 Fahrräder – der Bedarf bleibt hoch.

Wer sein Rad spenden möchte, kann sich gerne bei mir 
melden:

Josef Jacobs,  Im Grund 35,  41239 Mönchengladbach 
E­Mail: jacobs.mg@t­online.de     Tel: 0176 95667630

Mehr über Velafrica e.V. 
im Internet: Velafrica.de 
oder Velafrica.ch

Erstkommunion 2025

Die jährliche Feier der 
Erstkommunion ist fester 
Bestandteil einer jeden 
Pfarrgemeinde. Unter dem 
Motto „Brot teilen – 
Kommunion feiern“ haben 
wir auch in diesem Jahr 
wieder, traditionell eine Woche nach Ostern, den 
Empfang der ersten Heiligen Kommunion gefeiert. Wir 
freuen uns sehr, dass sich dieses Jahr 62 Kinder auf den 
Weg gemacht haben, Jesus Christus im Brot näher zu 
kommen. Die Feiern in den Orten fanden an folgenden 
Terminen statt:

St. Konrad Ohler     01.05.2025, 10.30 Uhr
Herz Jesu Pongs     03.05.2025, 10.00 Uhr und 
                                                               12.00 Uhr
St. Margareta Hockstein    04.05.2025, 10.30 Uhr

Die Dankmesse für alle Kommunionkinder haben wir am 
05. Mai in Herz Jesu Pongs gefeiert.

Folgende Kinder haben dieses Jahr das erste Mal die 
Kommunion empfangen:

St. Konrad Ohler
Moritz Bönnen, Theresa Katharina Brüning, Martyna 
Wioleta Golacka, Paul Merbecks, Melia Mroos, Jonas 
Muders, Niklas Pogoda, Lynn Schiffers, Leon 
Maksymilian Styla, Isabelle Szwabe, Lisa Wilhelm, Ole 
Windeck, Emilia Wolfs
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Herz Jesu Pongs
Yann Bodewein, Tim Breuer, Roger Burkhardt, Mila 
Buschhüter, Nic Buschhüter, Fabian Cames, Sophia 
Loren Costa de Almeida, Jakob Dittrich, Liam Fervers, 
Konstantin Hagedorn, Marvin Michael Hilgers, Josephine 
Houben, Nicklas Jestel, Mia Kuhn, Emily Marie Luise 
Löh, Antonino Francesco Morano, Mia Muders, Lia 
Müllers, Lena Ockenfeld, Elisa Josephine Peters, Samuel 
Recio Valverde, Lina Joana Relvas da Silva, Julian 
Rixen, Mike Schaak, Lea­Marie Schmidt, Noel Schriefers, 
Amelie Schweden, Sancia Sijo, Tobias Stoldt, Lia Marie 
Strömer, Lilli Marleen Vits, Emil Walbeck, Jan Wilczek, 
Liliana Zajaczkowska

St. Margareta Hockstein
Marlene Albien, Laura Di Battista, Jan Leo Goertz, 
Fabian Benne Hill, Philipp Luis Hurtmanns, Carla Lopez 
Garbayo, Emma Mikus, Thomas Puzik, Klara 
Radziejewski, Aurelius Rhein, Frida Ringe, Emilia 
Szendeleit, Clemens Weggen

Daniel Scherer, Gemeindereferent
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Einladung zum offenen Abendessen

Wir möchten alle Nachbarn und Freunde unserer 
Kirchengemeinde sowie alle interessierten und enga­
gierten Menschen zu einem gemeinsamen Abendessen 
an einer langen Tafel unter freiem Himmel vor der Herz­
Jesu­Kirche einladen.

Der Termin ist Freitag, der 22. August, 18 – 21 Uhr (auf­
gebaut wird die Tafel ab 17 Uhr, Helfer sind gerne 
willkommen).

Wir sorgen für Tische und Stühle und für die Getränke.

Bitte bringen Sie ein eigenes Gedeck und etwas zu 
essen mit, das Sie mit anderen teilen möchten.

Nähere Informationen und Anmeldeformulare (zur besseren 
Planbarkeit) wird es rechtzeitig vor den Sommerferien 
geben – zurzeit sind wir noch in der Planung.

Wir hoffen auf viele Gäste und freuen uns auf einen 
schönen Abend!

Für das Vorbereitungsteam
Annemarie Köhler

„Sundowner“ im Pastoralen Raum

Um das Kennenlernen und die Gemeinsamkeit im Pasto­
ralen Raum weiter zu fördern, lädt der Übergangsrat zu 
einem „Sundowner“ (Getränk zum Sonnenuntergang) ein:

Wir treffen uns am Mittwoch, 03. September, um 19 Uhr 
vor der Kirche Heilig Geist in Geistenbeck. Neben 
(alkoholfreien) Cocktails und einer Kleinigkeit zu essen 
gibt es auch einen geistlichen Impuls und die Möglichkeit, 
die Bücherkirche zu besuchen. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme!

Für den Übergangsrat
 Annemarie Köhler
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Jahresbericht der Kolpingsfamilie 
Ohler/Ohlerfeld für den Zeitraum:
Montag, 01.01.2024 bis 
Dienstag, 31.12.2024

Am Mittwoch, den 01.05.2024 fand wieder unser 
Maigang statt. Nach einer von der Distanz her für alle 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen geeigneten 
gemeinsamen Fahrradtour wurde dem Grillgut mit 
Salaten und den Getränken der Garaus gemacht. Es war 
– wie bisher immer – ein schönes und gelungenes 
Grillfest zum 01. Mai.
Am Sonntag, den 05.05.2024 feierten wir den Kolping­
Gottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch die 
Kolping­Singers unter der bewährten Leitung von Michael 
Ehren. Lieber Michael, herzlichen Dank hierfür. 
Donnerstag, den 09.05.2024 wurde eine Fahrradtour zu 
Christi Himmelfahrt angeboten. Die Fahrt führte die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen zum Dammer Grill nach 
Dülken. Hier gab es Schnitzel und andere Leckereien zur 
Auswahl.
Am letzten Maiwochenende wurde das Schützenfest der 
St. Konrad­Bruderschaft gefeiert. In diesem Jahr hat 
Kolping mit einer Bannerabordnung teilgenommen: 
Wolfgang mit seiner Damenschar (Babsi und Claudia).
Von Freitag, dem 13.09.2024 bis Sonntag, den 
15.09.2024 fand das Kolping­Segeln auf dem Ijsselmeer 
statt. Die Segeltour war wieder ein großer Erfolg. Alle 
Teilnehmer waren trotz lauen Windes zufrieden und die 
Tour verlief sehr harmonisch. Dem Eigner und dem 
„Käpt'n“ sei ein herzlicher Dank für die Organisation der 
Fahrt ausgesprochen.
Am Samstag, den 16.11.2024 hatten sich Christa und 
Werner Pongratz dankenswerterweise bereit erklärt, die 
Fläche sowie die Infrastruktur ihres Hauses zum Umtrunk 
aus Anlass des Martinszuges zur Verfügung zu stellen. 
Meistens unter der Leitung von Werner Pongratz wurden 
von April 2024 bis Ende September 2024 jeweils 
mittwochs um 18.00 Uhr Fahrradtouren angeboten. Vor 
und nach diesen Terminen wurden aufgrund der früheren 
Dunkelheit „Rentner­Fahrten“ um den frühen Nachmittag 
angeboten. Ein herzlicher Dank an Werner Pongratz, der 
die Touren mit einem unglaublichen Einfallsreichtum und 
einer ebenso unglaublichen Heimatkenntnis leitete.
Das Abschlussgrillen nach der Fahrradsaison hat am 
Mittwoch, dem 25.09.2024 bei Familie Kirberich 
stattgefunden. 
Seit April 2024 gibt es auch fast monatlich wieder eine 
Wanderung. Gestartet wird an der Kirche entweder zu 

Fuß oder per Auto in die Wandergebiete in und um 
Mönchengladbach und der näheren Umgebung. 
Mittlerweile ist die Zahl der Mitwandernden stetig 
angestiegen. Hierfür sei Barbara Ehren und Michaela 
Kirberich ein Dank ausgesprochen.
Am Sonntag, den 15.12.2024 feierten wir wieder unseren 
Kolping­Gottesdienst der durch die Kolping­Singers 
musikalisch gestaltet wurde. Im Anschluss an den 
Gottesdienst fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Hierzu gab es Kaffee und die auf den Tischen bereits 
verteilten Leckereien. Anschließend feierten wir unsere 
Adventfeier. Auch diese Veranstaltung wurde zahlreich 
besucht und dankbar angenommen.
Wie immer gab es am 24.12.2024 nach der Mette wieder 
Glühwein. Alle, die es gerne wollten, erhielten von 
Maximilian Maritzen einen Schuss Geschmacksverstär­
kung in den Glühwein. Da bleibt zu hoffen, dass diese 
Tradition auch in diesem Jahr fortgesetzt werden kann.
Im Laufe des Jahres wurde die Zusammenarbeit mit dem 
NABU in Form von Waldarbeiten fortgesetzt.

Leider haben wir auch zwei Mitglieder viel zu früh 
verloren (Gabi und Silvia), die wir auf ihrem letzten Weg 
begleiten durften. 
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das ewige Licht 
leuchte Ihnen. Lass Sie ruhen in Frieden.

Mönchengladbach, 10.04.2025
Hans­Peter Kirberich
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Lebendige Konradgemeinde

Der Gemeindeausschuss und der Förderverein St. Konrad 
freuen sich, mit Ihnen und Euch am 25.5.2025 nach der 
Messe unser neu gestaltetes Außengelände einzuweihen.
Unser Anliegen war es, den Bereich rund um die Kirche 
ansprechend und für alle so herzurichten, dass er zum 
Verweilen, zum Austausch und geselligen Miteinander 
einlädt. Unser Namenspatron, der hl. Konrad, kommt nun 
besonders gut zur Geltung.
Nutzen Sie die neu geschaffenen Sitzbänke und 
genießen Sie die frisch bepflanzten Blumenbeete.
Wir sind stolz, einen schönen Treffpunkt im Ort für eine 
lebendige Gemeinde geschaffen zu haben

Dr. Barbara Hoss­Obholzer

Fastenaktion in St. Margareta

In diesem Jahr haben wir in St. Margareta – wie es schon 
seit vielen Jahren üblich ist – mit der „Fastenaktion“ um 
Spenden für das Zachäus – Haus in Gitega, Burundi, 
gebeten. Wir freuen uns sehr, dass auch dieses Mal die 
schöne Summe von € 1002,50 zusammenkam. Auch die 
Schüler der 3. und 4. Klassen haben ihr Fastenopfer für 
die körperbehinderten Kinder abgegeben – das waren 
noch einmal € 133, 28 !
Allen großzügigen Spendern gilt unser herzliches 
„Dankeschön“.
Mit den Spenden, die an den Verein „Oase des Friedens 
in Burundi“ (OABU) gehen, wird das Zachäus – Haus 
unterstützt, in dem zur Zeit 114 körperlich behinderte 
Kinder und Jugendliche leben. Ihre Versorgung, ihre 
medizinische Behandlung und ihre schulische oder 
berufliche Ausbildung wird dadurch sichergestellt.
Wenn Sie noch keine Gelegenheit hatten, zu spenden 
und es noch gerne tun würden:

OABU Volksbank Krefeld eG
IBAN  DE43 3206 0362 4010 1710 03

Informationen finden Sie auch im 
Internet unter www.oabu.de

Ortsausschuss St. Margareta
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Unser Gemeindeleben

 Ü59­er Treff

Lebendiger Adventskalender!

Nach fast 5 Jahren Pause durften wir am 17. Dezember 
2024 wieder bei uns im Pfarrheim St. Konrad Ohler Teil 
des lebendigen Adventskalender sein und den Abend im 
Thema der Liebe ausrichten. Das Ü59­Team hat sch über 
die rege Teilnahme, die entspannten Gespräche und das 
gemütliche Beieinandersein sehr gefreut. Gerne sind wir 
auch in diesem Jahr wieder mit dabei und genießen 
gemeinsam die vorweihnachtliche Zeit. 

Weihnachtsfeier

Wie jedes Jahr im Dezember feierte der Ü59­Treff seine 
Weihnachtsfeier.

Unsere Weihnachtsfeier wurde eingeleitet durch eine 
Seniorenmesse von Herrn Schicks. Im Anschluss daran 
ging es dann in festlicher Stimmung ins Pfarrheim und 
bei einer Tasse Kaffee und köstlichem selbstgebackenen 
Kuchen begann die Stimmung heiter zu werden. 
Traditionell wurden Gedichte und Weihnachtsgeschichten 
vorgelesen. Natürlich durften auch die Weihnachtslieder 
nicht fehlen. Wir hoffen sehr, dass jeder mit einem guten 
Gefühl und Weihnachtsstimmung unsere Feier verlassen 
hat und mit einem Lächeln nach Hause ging. 

Karnevalsfeier

Am 26. Februar 2025 war es wieder soweit, nach langen 
Proben (die nie langweilig waren) feierten wir unsere 
große Karnevalsfeier im ausverkauften Saal bei uns im 

Pfarrheim. Die Stimmung war 
grandios, was dem spektaku­
lären Publikum und unserem 
DJ Markus Bröxkes zuzuschrei­
ben ist. Zum ersten mal waren 
aus unserer Grundschule 
Ohler die Kinder der OGATA 
dabei. Diese sorgten mit ihren 
Vorträgen, Ihrem Gesang und 
Tanz direkt am Anfang für gute 
Laune. Prinzessin Nele, aus 
Hardterbroich mit ihrer Garde war auch ein Höhepunkt in 
unserem Programm. Ich möchte mich ganz herzlich bei 
den Kindern der OGATA, den Künstlern mit ihren 
Vorträgen und den Helfern bedanken, denn ohne sie 
wäre eine solche Feier nicht möglich. In diesem Sinne 
freuen wir uns schon auf die Festivitäten in der 
kommenden Session.

Eier­Tipp

Am 09.04.2025 fand bei unserer Osterfeier der natürlich 
sehr ernst genommene Eier­Tipp statt. Diesen gewann in 
diesem Jahr Frau Roswitha Rütten und erhielt zu diesem 
grandiosen Sieg natürlich einen entsprechend groß­
artigen Preis überreicht. Die gemeinsame Zeit wurde wie 
gewohnt genossen und wir sind schon gespannt, ob Frau 
Rütten im nächsten Jahr ihren Titel verteidigen kann. 

Im Namen des Ü59­Teams Mechtild Drenker
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Herzliche Einladung zum „Mitt­Sommer­Fest“! 

Die Gemeinschaft Ohlerfeld ­ im ehem. „Deutscher 
Siedlerbund“ ­ lädt am längsten Tag des Jahres, dem 21. 
Juni, zum 3. Nachbarschaftsfest in Ohler/Ohlerfeld recht 
herzlich ein. Nach den guten Erfahrungen der ver­
gangenen beiden Jahre ­ auch in Zusammenarbeit mit 
der Bruderschaft, dem Ev. Kindergarten sowie der Ev. 
und der Kath. Kirchengemeinde ­ wird es auf der 
Spielwiese an der Ohlerfeldstraße wieder ein Open­Air­
Event geben.
Wir beginnen um 13.15 Uhr mit einem Gottesdienst im 
Kirchsaal Ohlerfeld. Ab 14 Uhr gibt es Aktivitäten für Jung 
und Alt, einen Eisstand und eine Popcornmaschine, 
Musik, dazu Kaffee und Kuchen sowie Grillwürstchen und 
Kaltgetränke. Wir erwarten die Pfadfinder mit einem 
Lagerfeuer, die Feuerwehr, einige Prominente und noch 
weitere Überraschungen.
Anlass für unser Fest ist der längste Tag des Jahres und 
die kürzeste Nacht sowie der 70. Geburtstag von Kirch­
saal und Kindergarten. Alle Ohleraner und Ohlerfelder 
sind ­ ebenso wie die anderen Gemeindemitglieder ­ sehr 
herzlich zum geselligen Zusammensein eingeladen!

Axel Friese für die Gemeinschaft Ohlerfeld 

Ein Ort der Begegnung und Unterstützung – Das 
FaBiE stellt sich vor

Seit Kurzem gibt es in der Eibenstraße 32 in Rheydt ein 
neues Angebot für Familien, Kinder und Jugendliche:

FaBiE – Familienberatung an der Eibenstraße.

Das Projekt ist eine Initiative der katholischen 
Kirchengemeinde Herz Jesu und richtet sich vor allem an 
Menschen im Viertel, die Unterstützung, Orientierung 
oder einfach ein offenes Ohr suchen.
Ob es um schulische Herausforderungen, Konflikte oder 
Alltagsbewältigung geht – im FaBiE steht die Tür offen für 
alle, die Hilfe brauchen. Neben Beratung und Weiter­
vermittlung an Fachstellen soll FaBiE auch ein Ort sein, 
an dem Menschen miteinander in Kontakt kommen und 
sich stärken. Das FaBiE ist montags von 13 – 17 Uhr, 

mittwochs und freitags von 11 ­ 15 Uhr geöffnet. Termine 
sind nicht notwendig, einfach reinkommen!

Ein gelungenes Zuckerfest als Zeichen der 
Gemeinschaft 

Noch vor der offiziellen Eröffnung wurde gemeinsam mit 
der Moschee Ar Rahman auf der Mittelstraße ein 
wunderschönes Zuckerfest gefeiert. Das Fest wurde von 
Vesa Koca, Einrichtungsleiterin des FaBiE gemeinsam 
mit dem Gemeindereferenten Daniel Scherer, und den 
Jugendhäusern JAM und DoJoh organisiert. 
Das Zuckerfest, das am Ende des Fastenmonats Rama­
dan gefeiert wurde, brachte rund 100 bis 200 Menschen 
aus der Nachbarschaft zusammen. Viele brachten selbstge­
kochte Speisen mit und teilten sie in familiärer Atmosphäre.
Für die Kinder gab es Kinderschminken, Henna, eine 
liebevoll gestaltete Candybar und kreative Spielange­
bote – organisiert in Zusammenarbeit mit den Jugend­
häusern „JAM“ und „DoJoh“.
Mit einem bunten Buffet, einer liebevoll gestalteten 
Candybar und viel Herzlichkeit wurde nicht nur gefeiert, 
sondern auch Brücken gebaut. Es war ein Fest des 
Teilens, des Dankes – und ein gelungener Auftakt für 
das, was FaBiE zukünftig sein möchte: ein Ort der 
Offenheit und des respektvollen Miteinanders.

Offizielle Eröffnungsfeier am 23. Mai 2025

Wir laden herzlich zur offiziellen Eröffnungsfeier des 
FaBiE am 23. Mai 2025 von 14 bis 18 Uhr ein!
Alle Interessierten sind willkommen, die neuen Räume 
kennenzulernen, mit dem Team ins Gespräch zu 
kommen und bei einem kleinen Programm mit Musik, 
Snacks und Angeboten für Kinder gemeinsam zu feiern.

Nachbarschaftsfest am 19. September – alle sind 
willkommen!

Am 19. September 2025 von 14 bis 18 Uhr laden wir 
herzlich zum großen Nachbarschaftsfest ein.
Im Mittelpunkt steht das Zusammenkommen aller Men­
schen aus dem Viertel – unabhängig von Herkunft,
Religion oder Alter.
Es erwartet euch leckeres Essen, Musik, großartige 
Angebote für Kinder und viele weitere Überraschungen.
Kommt vorbei, bringt gerne Familie, Freundinnen oder 
Nachbarinnen mit – wir freuen uns auf euch!
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Pfarr­ und Kindergartenfest 2025  

Pfarrei
Begegnungszentrum Hannes – Herz Jesu – St. Margareta – St. Konrad

Unser gemeinsames Pfarrfest der Pfarrei findet in diesem Jahr 
in Herz Jesu statt. Wir freuen uns, dass die Kindergärten der Pfarrei, 

die Pfadfinder und das JAM mit uns feiern.

Samstag, den 05. Juli 2025, gestaltet durch das JAM 
 Näheres erfahren Sie in Kürze auf unserer Homepage.

Sonntag, den 06. Juli 2025, 10.30 Uhr Festgottesdienst,
anschließend buntes und vielfältiges Programm für Jung und Alt.

Für Ihr leibliches Wohl haben wir ein großes kulinarisches Angebot für Sie.

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns beim Aufbau am Samstag, 05.07.2025 um 10.00 Uhr und/oder am Sonntag, 
06.07.2025 um 9.00 Uhr und/oder beim Abbau am Sonntag um 17.00 Uhr unterstützen können. Auch über eine 

Kuchenspende würden wir uns sehr freuen. Sie können den Kuchen gerne am Sonntag ab 09.00 Uhr im JAM abgeben. 
Bitte melden Sie sich bei Petra Thomsen unter 0178 2317926 oder Petra.Thomsen@gmx.net
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Aus dem Umweltteam

Bericht zum Frühjahrsputz 2025

Die Gruppe wächst und ES WURDE SAUBER

Die Hoffnung im März 2024 war, dass in 2025 eine 
größere Teilnehmerzahl an der Müllsammelaktion 
teilnehmen würden.
Unsere Hoffnung aus 2024 hat sich am 22. März 2025 
erfüllt:
Eine Gruppe von mehr als 40 Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen hatte sich am Martinshof eingefunden, um 
beim FRÜHJAHRSPUTZ Kraft und Energie einzusetzen 
für eine saubere und lebenswerte Umwelt.
Innerhalb von 2 Stunden wurde eine große Menge Müll 
und Unrat rund um unsere Pfarrkirche Herz Jesu 
gesammelt.
Unser Umweltteam Grüner Hahn hatte in diesem Jahr 
zum zweiten Mal zur Teilnahme am FRÜHJAHRSPUTZ 
aufgerufen. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl wurden 

kleine Gruppen gebildet, die rund um die Kirche, entlang 
der Preyerstaße vom Sportplatz bis zur Watelerstraße 
und entlang der Pongser Straße bis zum 
Friedhofseingang Bachstraße die von der MAGS 
bereitgestellten Säcke füllten.
Fazit: 
Unser Umgang mit der schützenswerten Umwelt wächst, 
indem verstanden wird, dass nicht nur Müllsammeln 
sondern auch die Müllvermeidung dazu 
beiträgt, dass wir unsere Lebensräume 
erhalten.

Ein besonderer Dank geht an alle 
Teilnehmer, insbesondere aber an 
unsere Pfadfinder Stamm Scheuburg, 
an das Jugendhaus am Martinshof und 
an die Firmgruppe 2025.

Für das Umweltteam,
Marco Köhler
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Das Bienenprojekt startet durch: Aus Eins mach Vier 
– Vielen lieben Dank an die großzügige Spenderin

Anfang des Jahres hatten wir eigentlich überlegt, dass 
wir im Bienenteam weiterhin in aller Gemütsruhe das 
eine Volk in der kleinen Beute (Beute = Bienenstock) im 
Pfarrgarten an eine große Beute heranführen und dann 
einmal schauen, was das Jahr so bringt, wie die 
Wetterverhältnisse sind und wie sich das Volk entwickelt.
Tja, und dann kam es anders als gedacht. Eine liebe 
Spenderin wollte uns ihre drei schönen Völker 
anvertrauen, samt Equipment und Beuten. Ein wenig 
Aufregung kam so in unser kleines Team. Damit der 
Arbeitsaufwand für alle Teammitglieder gleichbleibt, 
haben wir nach neuen MithelferInnen gesucht und sie 
auch gefunden. Am darauffolgenden Team­Abend 
konnten wir die neuen Leute begrüßen. Schnell war der 
Beschluss gefasst, dass wir uns darauf einlassen und 
nicht mit einem Volk, sondern mit vier Völkern in die neue 
Saison gehen.
Mit den neuen Völkern haben wir einiges an neuem und 
gutem Material erhalten. Dennoch musste das eine oder 
andere noch angeschafft werden. Durch die rege Mithilfe 

vieler Hände, die an einem Strang ziehen, sind die neuen 
Völker jetzt im Pfarrgarten und teils in anderen Beuten 
eingezogen. Sie haben sich gut eingelebt, was uns sehr 
freut.
Ein wenig sind wir nun gespannt, wie sich das Wetter und 
die Bedingungen für die Bienen in diesem Jahr 
weiterentwickeln. Aktuell sieht alles gut aus, und wir 
hoffen sehr, dass wir bald unseren eigenen Herz­Jesu 
Honig anbieten können.
Sie möchten weiterhin Neuigkeiten über das Projekt 
lesen? Dann schauen Sie doch auf der Website vorbei. 
Dort finden Sie unseren monatsweise erscheinenden 
BeeLetter. Dieser liegt zudem in den Kirchen aus. 

Daniel Scherer
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Aus den Frauengemeinschaften

Helau und All Rheydt!

So begrüßten die kfd­Frauen Herz­Jesu Pongs, die 
närrische Zeit beim Altweiberfrühstück am 27.02.2025. 
Mit viel guter Laune und Spaß wurde gefeiert. 

Dazu gehörten tolle Büttenreden, Musik, Polonaisen und 
das eine oder andere Gläschen Sekt. Eindeutige 
Meinung, es hat Spaß gemacht, nächstes Jahr gerne 
wieder.

Für die kfd,
Karin Hummes

Aktuelles von der kfd Herz Jesu

Zum Ende des Marienmonats laden wir am Mittwoch 28. Mai 
um 15.00 Uhr in St. Margareta herzlich zur Maiandacht ein.

Unsichtbare Frauen sichtbar machen

Im Rahmen des Abendgottesdienstes in der Münster­
kirche am Samstag 05.07.2025 um 18.15 Uhr wird der 
neue Apostelinnenleuchter für Maria von Magdala, 
Apostelin der Apostel, vom Frauenteam, Pfarrer Blättler 
und dem Pfarrteam feierlich eingeweiht. 

Wallfahrt nach Kevelaer

Die diesjährige Wallfahrt der Pfarrei Herz Jesu nach 
Kevelaer findet am 30./31.08.2025 statt. Wie in den 
vergangenen Jahren bietet, die kfd Herz Jesu hierzu am 
30.08.2025 eine Buswallfahrt an. 

Abfahrt ist um 11.30 Uhr an der Herz Jesu Kirche, so 
dass wir gegen 12.30 Uhr in Kevelaer ankommen. Sie 
haben dort die Möglichkeit, gemeinsam zu einem 
Bummel durch den schönen Ort, zur Einkehr in ein Café 
oder einfach die Ruhe und Ausstrahlung des Wallfahrts­
ortes zu genießen.
Um ca. 14.00 Uhr beten wir den Kreuzweg im Forum Pax 
Christi. Es besteht aber auch die Möglichkeit gemeinsam 
mit den Radpilgern den großen Kreuzweg zu gehen.
Der gemeinsame Pilgergottesdienst (Bus­ und Radpilger) 
findet in der Beichtkapelle statt. Gegen 18.30 Uhr treten 
wir die Heimreise an.
Der Fahrpreis beträgt für Mitgliederinnen der kfd Herz 
Jesu 23,­ €, ansonsten 26,­€. 

Anmeldungen hierzu werden ab sofort von den kfd 
Mitarbeiterinnen oder im Pfarrbüro Herz Jesu 
entgegengenommen.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gisela Stricker
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Termine der Frauengemeinschaft St. Konrad

10.06.2025  Hehnwallfahrt
14.00 Uhr Treffpunkt für die Fußpilger an der 

Kapelle in Ohler.
15.45 Uhr Messe in Hehn.

Im Anschluss gemeinsames 
Kaffeetrinken in Haus
Heiligenpesch.

12.07.2025  Gemeinsames Kaffeetrinken
15.00 Uhr im Pfarrheim St. Konrad mit 
selbstgebackenem Kuchen.

12.08.2025  Jahresausflug 
Abfahrt wird noch bekannt gegeben.

12.09.2025  Wallfahrt nach Kevelaer
12.30 Uhr Abfahrt Parkplatz Karl­Mones­Str.

Petra Brügmann
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Neuigkeiten aus den                ­ Einrichtungen unserer Pfarre

Liebe Gemeinde,

es grüßen Sie ganz herzlich alle Kinder und Erzieher­
innen aus dem Martinshof.
Wir möchten Ihnen gerne von den letzten Monaten aus 
unserem spannenden Kita­Alltag berichten.
Anfang des Jahres begannen wir mit einem fröhlichen 
Höhepunkt. Wir feierten Karneval im Martinshof. Mit 
tollen Kostümen wurde viel getanzt und gesungen. Zum 
Abschluss feierten wir unsere Karnevalsfete mit dem 
Kinderprinzenpaar von Rheydt.
Zudem bekamen wir Besuch von einer Polizistin, die uns 
den Beruf näherbrachte. Die Kinder durften ihre 
Utensilien wie die Polizeimütze oder die Handschellen 
kennenlernen und einen Blick hinters Steuer eines 
Polizeiautos werfen.
Dann begann auch für uns ab Aschermittwoch mit dem 
Erhalt des Aschenkreuzes die Fasten­ und Osterzeit. Wir 
bastelten mit den Kindern Palmstöcke und feierten 

gemeinsam mit den Kindern aus der St. Konrad­
Einrichtung eine Wortgottesfeier in der Herz­Jesu­Kirche. 
Hier segnete Pastor Schicks die Palmzweige.
In der Osterzeit hörten die Kinder sehr interessiert den 
Ostergeschichten zu und zeigten großes Interesse beim 
Erleben der Osterbräuche. Am Osterdienstag durften die 
Kinder in unserem Außengelände die Osterüberraschun­
gen vom Osterhasen suchen.
Auch einen Ausblick für die nächsten bevorstehenden 
Wochen möchten wir Ihnen gerne geben. Mit einem 
freudigen aber auch traurigen Auge sehen wir der Som­
merzeit entgegen, denn dies bedeutet auch Abschied 
nehmen von den schlauen Füchsen, den Vorschul­
kindern. Aber bis dahin stehen noch einige schöne 
Ausflüge bevor, bei denen wir die restliche gemeinsame 
Zeit genießen können. 

Die Kinder und Erzieher
 vom Familienzentrum Martinshof
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Vielfalt und Bewegung in der KiTa St. Margareta

In den letzten Monaten 
war bei uns wieder 
richtig viel los!
Besonders begeistert 
haben sich die Projekt­
kinder – und alle, die 
Lust hatten – mit 
unserer Auszubilden­
den Dana auf eine 
Reise in die Unter­
wasserwelt begeben. 

Es wurde gebastelt, gemalt und viel über das Leben im 
Meer gelernt. Ein Highlight war der Besuch im Aquazoo. 
Zum Abschluss präsentierten die Kinder ihre Werke in 
einer Ausstellung, die auch Eltern und eine Klasse der 
GGS Hockstein besuchten.

Auch draußen wurde fleißig gearbeitet: Im Garten wurde 
gesäubert, aufgeräumt, gegärtnert und sich mit gesunden 
Snacks gestärkt. Neue Gartenbänke verschönern nun 
unsere Terrasse, und der Garten entwickelt sich immer 
mehr zu einem lebendigen Funktionsraum für Spiel, 
Ruhe und Entdeckung.
Ein weiteres Highlight war unser Trödelmarkt auf dem 
KiTa­Gelände. Viele kleine und große Besucher*innen 
kamen zum Stöbern – die Wiederholung im September 
ist schon fest geplant.

Rund um Ostern haben die 
Kinder mit viel Freude 
Palmstöcke gebastelt und ein 
fröhliches Osterfest gefeiert – 
mit Liedern, Geschichten und 
einer spannenden Eiersuche.

Jetzt blicken wir voller Vorfreude 
auf den Spendenlauf der pro 
multis Stiftung vom 5. bis 9. Mai. 
Unter dem Motto „Alles bewegt 
sich“ laufen unsere KiTa­Kinder 
für den guten Zweck – der Erlös kommt direkt unseren 
Einrichtungen zugute. Was für ein Bewegungs­Spaß!

Herzliche Grüße aus der KiTa St. Margareta
Laura Albrecht

Hallo zusammen,

nach langer Abwesenheit grüßt Sie das gesamte Team 
der Kita St. Johannes vom neuen Standort Botzkuhlen­
weg. Gemeinsam mit allen Kindern sind wir in die neuen 
Räumlichkeiten gezogen und fühlen uns sehr wohl. Nach 
und nach wurde alles erkundet und gemeinsam mit den 
Kindern wurden die Bereiche noch nach ihren Wünschen 
gestaltet. Wir bedanken uns auch auf diesem Wege noch 
einmal bei allen fleißigen Helfern, die dazu beigetragen 
haben, dass unsere neue Einrichtung ein richtiger Ort 
zum Wohlfühlen geworden ist.  
Aktuell begleitet uns das Thema „Bewegung“, denn 
promultis hat eine Stiftung gegründet und im Zuge 
dessen findet im Mai ein Spendenlauf statt. Wir freuen 
uns mit Klein und Groß in unserer Einrichtung einige 
Kilometer zusammen zu bringen. Der Erlös geht direkt 
wieder an die Kinder, um neues Bewegungsmaterial 
anschaffen zu können. 

Liebe Grüße vom Team 
St.Johannes Botzkuhlenweg 
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10 Jahre Café Hannes

Im Februar feierten wir unser 10­jähriges Jubiläum ­ und 
das verdanken wir vor allem unseren großartigen Ehren­
amtlichen! 
Das Café Hannes ist mehr als nur ein Café ­ es ist ein Ort 
der Begegnung, ein Treffpunkt für alle. 
Hier kann man in gemütlicher Atmosphäre köstliche 
Kaffeespezialitäten, hausgemachte Kuchen und herz­
hafte Suppen genießen ­ ob drinnen oder auf unserer 
schönen Terrasse.
Wir blicken voller Vorfreude auf viele weitere gemein­
same Jahre. 

Kerstin Holzem 

Spende von Familie Krüers

Im März haben die Töchter von Herrn Johannes Krüers 
eine großzügige Spende für unser Hannes Lädchen 
überreicht. Anlässlich der Beerdigung ihres Vaters baten 
sie darum, anstelle von Blumen und Kränzen für soziale 
Projekte zu spenden. Das Ergebnis dieser wunderbaren 
Geste sehen Sie auf dem Bild! Wir möchten uns herzlich 
für ihren Einsatz und die Unterstützung bedanken!

Kerstin Holzem 

Besuch der Bischöflichen Liebfrauenschule im 
Begegnungszentrum Hannes – eine gelebte Tradition

Auch in diesem Jahr besuchten Schülerinnen und 
Schüler der Bischöflichen Liebfrauenschule das Begeg­
nungszentrum Hannes zum „Tag des gelebten 
Glaubens“. Mittlerweile ist dieser Besuch zu einer 
schönen Tradition geworden, die den jungen Menschen 
Einblicke in unser karitatives Engagement ermöglicht.
Während einer ausführlichen Führung erhielten die 
Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit, die verschie­
denen Einrichtungen des Begegnungszentrums kennen­
zulernen. Besonders das Lebensmittellädchen, der 
Kleiderladen und das Café Hannes stießen auf großes 
Interesse. Die Arbeit dieser Einrichtungen wurde nicht nur 
erklärt, sondern auch durch anschauliche Beispiele 
lebendig dargestellt. So konnten die Jugendlichen 
hautnah erleben, wie gelebte Nächstenliebe in der Praxis 
aussieht.
Besonders erfreulich war das große Interesse der 
Schülerinnen und Schüler. Sie stellten zahlreiche Fragen, 
zeigten sich beeindruckt von den vielfältigen Hilfsange­
boten und tauschten sich rege aus. Ihr Interesse und ihre 
Offenheit bestärken uns in unserer Arbeit und zeigen, wie 
wichtig solche Begegnungen sind.
Wir danken allen Beteiligten für ihren Besuch und das 
ehrliche Interesse an unserem Projekt. Es wäre uns eine 
große Freude, diese wertvolle Tradition auch in den 
kommenden Jahren fortzusetzen!

Kerstin Holzem
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Deutschkurs im Hannes

Wir freuen uns sehr, dass wir im Hannes endlich wieder 
einen Deutschkurs anbieten können!
Der Kurs findet donnerstags von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
statt und ist kostenlos. Wir bitten jedoch um eine 
regemäßige Teilnahme, damit alle bestmöglich davon 
profitieren können.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Kerstin Holzem

Osterverkauf

Das Basarteam hat mit viel Liebe und Kreativität wunder­
schöne Osterdekorationen in Handarbeit gestaltet, die wir 
in den Wochen vor Ostern anbieten durften. Wir freuen 
uns sehr, dass dabei die stolze Summe von 323 Euro 
eingenommen wurde. Der Erlös unterstützt unsere 
karitative Arbeit im Begegnungszentrum Hannes und 
kommt den Menschen in unserer Pfarrei Herz Jesu 
zugute. Ein herzliches Dankeschön an alle, die unseren 
„Osterbasar“ so großzügig unterstützt haben – und ein
besonderes Dankeschön an das Basarteam für die 
liebevoll gefertigten Artikel. 

Kerstin Holzem
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Offener Bouletreff

In den Sommermonaten bietet Roland Weber – wie auch 
in den letzten Jahren ­ an ausgewählten Terminen einen 
offenen Bouletreff an. Sie benötigen keine Kugeln, keine 
Vorkenntnisse und müssen sich nicht anmelden. 
Kommen Sie gerne auf den Vorplatz des Hannes und 
spielen in netter Runde.
An allen Terminen können Sie sich gerne ab 14 Uhr mit 
einem Stück Kuchen und einem leckeren Getränk im 
Café Hannes stärken. 

Merken Sie sich gerne folgende Termine: 19.05., 16.06., 
14.07., 28.07., jeweils von 15 – 17 Uhr

Wir danken für dieses schöne Angebot!
 

Kerstin Holzem 
 

 Was für eine schöne Überraschung!

Am vergangenen Montag hat unser Förderverein des 
Begegnungszentrum Hannes eine großartige Aktion 
gestartet: Für alle Kundinnen und Kunden unseres 
Hannes Lädchens übernahm der Verein den Eigenanteil, 
den sie sonst selbst für ihre Lebensmittel hätten zahlen 
müssen.
Diese unerwartete Entlastung hat für viele strahlende 
Gesichter gesorgt – eine echte Herzensgeste!

Wir sagen von Herzen Danke an unseren engagierten 
Förderverein für diese wunderbare Unterstützung!
Sie sind begeistert von dem Engagement unseres 
Fördervereins und können sich vorstellen den
Verein und so das Begegnungszentrum Hannes zu 
unterstützen? Werden Sie gerne Mitglied. 
Antragsformulare gibt es im Begegnungszentrum Hannes 
und auf unserer Homepage (www.gdg­rheydt­west.de). 
Die Jahresbeiträge sind gestaffelt. Sie können frei wählen 
von 6 €, 12 €, 24 € oder 48 €. Gerade was ihr Geldbeutel 
so hergibt.
Mit Ihrer Unterstützung können wir noch mehr bewirken. 
Jeder Beitrag, sei es finanziell oder durch ehrenamtliche 
Mitarbeit, macht einen Unterschied im Leben derjenigen, 
die unsere Hilfe dringend benötigen.

Kerstin Holzem 
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Familiennachrichten

Es verstarben

Im Januar:
Brigitte Goldapp, 
Hans Dieter Küppers, 
Willy Reuters, Maria Weyerbrock, 
Michael Müller, Heinz Walter Stein, 
Erich Mangold, Rita Weckop, 
Franz Linzinger, Inge Junkers 

Im Februar:
Helmut Hillekamps, Christine 
Kluth, Gerda Felten, Karin Ring, 
Klara Kampa, Ruth Monjean, 
Anneliese Giegling, Udo London

Im März:
Helmut Hansen, Karl Heinz Vieten, 
Anna Maria Heinrichs, Lambert 
Esser, Raphael Düren, Peter Klein, 
Klaus Zumbruch, Ansgar 
Baumanns, Annelies Schober 

Im April:
Melitta Palm, Walter Drewitz, Karl 
Heinz Coenen, Hans Wilhelm 
Neues

Es wurden getauft

Im Januar:
Melia Mroos, Luna Thelenberg

Im Februar:
Marij Ecken, Marlene Albien, Olivia 
Albien

Im April:
Laurin Jansen

Wir gratulieren zum Geburtstag aus der Gemeinde Herz­Jesu/St. Johannes

19.05. Richard Gotzen 94

19.05. Herbert Müschen 85

19.05. Friedhelm Stelten 89

20.05. Heinz Broden 82

20.05. Hildegard Daßen 86

20.05. Heinz Vanflorep 80

21.05. Manfred Müllers 81

22.05. Dietmar Custodis 85

22.05. Margaretha Holz 82

22.05. Helga Oberheidt 88

23.05. Robert Bückmann 83

25.05. Annemarie Gerads 90

25.05. Gisela Rebig 83

26.05. Nediljka Milardovic 85

26.05. Margot Wacker 82

27.05. Heinrich Hermanns 84

29.05. Rosemarie Brandt 85

29.05. Dieter Lichtenberg 85

29.05. Gertrud Meisloch 86

29.05. Walter Ontrup 100

30.05. Irena Jovanovic 75

30.05. Renate Lennartz 81

30.05. Maria Luise Meiners 89

30.05. Helmut Stöckle 86

31.05. Renate Fränzen 86

31.05. Waltraut Goebels 83

31.05. Heide Renner­Retzlik 86

01.06. Dorothea Schlicht 93

01.06. Maria Schlößer 90

03.06. Horst Steinfels­Sieben 88

04.06. Christel Köhler 96

05.06. Angelika Caspers 85

05.06. Ingrid Verlack 82

06.06. Heinz Königs 92

08.06. Bernhard Jüttges 84

08.06. Hans Perini 84

09.06. Christian Bernert 86

09.06. Herbert Ferfer 86

09.06. Karin Müller 81

13.06. Anna Braun 88

13.06. Anita Peters 87

15.06. Manfred Haut 84

15.06. Helmut Pütz 81

15.06. Magdalene Simons 86

15.06. Cecilie Warstat 87

16.06. Krystyna Broll 80

16.06. Ružica Crnković 75

16.06. Karl Hanssen 87

16.06. Norbert Vieten 80

18.06. Katharina Beiten 87

18.06. Helmut Nelles 88

18.06. Peter Schürmann 90

18.06. Helmut Vits 81

19.06. Heinz Errath 81

19.06. Norbert Luberichs 88

19.06. Hans Pesch 88

19.06. Brunhilde Schwarz 88

20.06. Hans Eschweiler 80

20.06. Nikolaj Gajdur 75

20.06. Dorothea Görtz 89
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aus der Gemeinde Herz­Jesu/St. Johannes

20.06. Josef Schruth 89

21.06. Gizela Młynek 82

22.06. Johanna Dahmen 90

23.06. Anita Dahmen 87

23.06. Monika Geratz 83

23.06. Heinrich Kaiser 89

23.06. Erika Koslowski 82

23.06. Vera Kraus 88

23.06. Margarete Kühnen 88

23.06. Maria Luise Malzkorn 84

23.06. Heinz Over 93

24.06. Brigitte Franken 83

24.06. Heinz­Josef Gatzen 82

25.06. Günter Garath 87

25.06. Hermann Kiolein 88

25.06. Anneliese Smith 89

25.06. Karola Velten 81

27.06. Heinrich Lange 75

27.06. Rüdiger Nowaschewski 83

27.06. Anneliese Paque 83

28.06. Karin Schlange 85

29.06. Elisabeth Groß 87

29.06. Georg Hillekamp 86

29.06. Horst Kempe 80

30.06. Hildegard Joecken 94

01.07. Renate Sachse 87

01.07. Adolf Schnerch 85

03.07. Marianne Kanders 92

03.07. Elisabeth Schmitz 87

04.07. Karin Hoven 82

04.07. Maria Kannen 97

05.07. Ottmar Berg 86

05.07. Walter Drewitz 94

05.07. Libussa Pungs 82

06.07. Hermann Josef Becker 89

06.07. Ilse Günther 88

06.07. Hans Mörs 86

06.07. Marianne Parusel 87

07.07. Anneliese Deußen 96

07.07. Giuseppa Zambito in Morello 80

09.07. Anita Holzschneider 82

09.07. Helga Schlößer 82

10.07. Ingeborg Dürselen 82

11.07. Hans­Dieter Velten 82

11.07. Marianne Vieten 75

12.07. Katharina Froitzheim 93

12.07. Anita Stöcker 85

13.07. Hans Josef Dückers 84

14.07. Marianne Jongebloed 75

14.07. Georg Ladenburger 85

15.07. Hans Jürgen vom Dorp 81

16.07. Dieter Beines 81

16.07. Horst Cremanns 88

17.07. Adam Berner 87

17.07. Ursula Heck 82

18.07. Monika Heck 80

19.07. Friedhelm Weber 89

20.07. Helga Fritzen 82

21.07. Wilma Irmen 81

21.07. Rosemarie Pohlen 86

22.07. Mathias Bleimling 91

22.07. Gerhard Kluth 87

23.07. Barbara Aurelio 75

23.07. Ingrid Berg 80

23.07. Ursula Conrad 82

23.07. Anna Lizinger 83

24.07. Irene Hippler 93

24.07. Ursula Meyer 81

24.07. Heidemarie Palatzke 80

24.07. Christel Zumbruch 85

25.07. Angela Hansen 75

25.07. Wilhelm Schleypen 87

27.07. Gisela Martin 86

27.07. Marianne Söhner 81

28.07. Josefine Hilgers 88

28.07. Dagmar Scheil 96

29.07. Ruth Drewitz 91

29.07. Hans Hinzen 85

29.07. Odetta Palm 83

30.07. Erika Dürselen 89

30.07. Ottilie Schulz 89

31.07. Karin Franke 84

31.07. Gerhild Hastenrath 81

31.07. Martha Küppers 86

31.07. Renate Remmers 88

01.08. Gisela Garath 88

01.08. Franz Goebels 86

01.08. Frieda Kaas 88

01.08. Josef Windeck 81

02.08. Christel Glatzel 87

03.08. Wilma Alvarez Gonzalez 87

03.08. Margarete Dahlen 92

04.08. Adele Maaßen 92

05.08. Horst Sachse 91

05.08. Maria Anna Sitt 90

05.08. Udo Wagner 86
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10.09. Anita Coenen 89

12.09. Hans­Walter Fußangel 82

12.09. Brigitte Schellhase 81

14.09. Brigitte Hübsch 82

14.09. Bernhard Rahmen 75

15.09. Johann Kemmerling 88

15.09. Dieter Knepperges 81

15.09. Marlene Peters 85

16.09. Hiltrud Hermanns 81

17.09. Waltraud Dewies 81

17.09. Anita Franken 91

17.09. Helene Gingter 87

17.09. Wiltrud Pesch 75

18.09. Theresia Lazik 85

18.09. Anita Weiß 81

19.09. Hermann Josef Doll 84

19.09. Marianne Erbe 80

19.09. Klaus Weiner 85

19.09. Ursula Zaeske 93

20.09. Richard Grailich 75

20.09. Ursula Wisniewski 87

21.09. Marita Hütz 81

21.09. Hans Meyer 83

21.09. Klaus Poppe 80

aus der Gemeinde Herz­Jesu/St. Johannes

aus der Gemeinde St. Margareta

27.05. Manfred Neuenhausen 86

03.06. Marita Hermanns 84

07.06. Gertrud Lindenthal 92

09.06. Gisela Wetzel 82

14.06. Norbert Küpper 81

18.06. Margot Wiegand 93

06.08. Christel Hutmacher 87

06.08. Erdmute Watzelt 85

07.08. Otto Blum 84

07.08. Paul Demmer 89

07.08. Angela Scholz 87

08.08. Ursula Aretz 83

08.08. Ingeborg Hänseler 87

08.08. Gerlinde Schmitz 85

09.08. Karl Heinz Erbe 82

10.08. Gisela Dückers 84

10.08. Berta Hannen 83

10.08. Helga Küsters 85

11.08. Herbert Watzelt 86

11.08. Helmut Welter 86

12.08. Ingeborg Janzen 81

13.08. Helmut Boveleth 83

13.08. Anneliese Pischler 80

13.08. Lieselotte Relekom 90

13.08. Ursula Rohrer 89

14.08. Anna Göttges 82

14.08. Wilhelmine Oligslagers 83

14.08. Irmgard Rembach 92

14.08. Elisabeth Weyers 91

16.08. Herbert Hilgers 89

16.08. Doris Schlottmann 75

16.08. Friedrich Wages 85

17.08. Walter Kirberg 93

18.08. Albert Pesch 95

20.08. Marilene Becker 82

20.08. Mathilde Eberhardt 75

20.08. Anita Eßer 87

20.08. Hannelore Jakobs 81

20.08. Rita Roj 94

21.08. Maria­Anna Lührs 85

22.08. Manfred Richter 90

22.08. Therese Wambach 80

23.08. Gerda Bruns 75

23.08. Benno Fischer 87

23.08. Wilfried Schmidt 92

24.08. Edmund Bielefeld 84

24.08. Marianne Ebbinghaus 87

25.08. Günter Holzschneider 82

25.08. Ursula Jansen 86

26.08. Elvira Schmich 85

26.08. Franz Seifert 83

26.08. Erika Wertenbruch 87

28.08. Christine Schmitz 84

29.08. Anna Durand 89

29.08. Maria Winkler 86

30.08. Karl Heinz Coenen 89

30.08. Renate Steffen 93

01.09. Herbert Frenken 85

02.09. Hans­Werner Eicker 80

03.09. Ursula Kaesmacher 81

04.09. Erika Baszio 89

04.09. Maria Bischoff­Thurnburg 88

04.09. Maria Esser 87

04.09. Maria Müller 95

05.09. Hubertine Mischke 84

05.09. Waltraud Seiler 88

06.09. Erika Mikulik 85

06.09. Katharina Zurawski 96

08.09. Harald Baumgart 84

09.09. Manfred Weyand 86
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aus der Gemeinde St. Margareta

Herzlichen 
Glückwunsch

19.06. Ursula­Ellen Schrörs 85

20.06. Josef Gingter 83

21.06. Heribert Hülsenbusch 81

22.06. Katharina Tives 96

27.06. Gisela Illies 88

27.06. Heinz van der Beek 81

29.06. Nikolaus Erens 85

06.07. Henriette Betke 93

06.07. Christa Küpper 86

10.07. Gerhard Ecker 84

10.07. Charlotte Stefansky 87

18.07. Gerhard Dohmen 95

19.07. Hildegard Lüpges 75

20.07. Hans Siebmanns 88

21.07. Henriette Ludwig 90

25.07. Magdalene Brendel 87

26.07. Zerfi Goman 81

29.07. Marianne Enzenmüller 94

30.07. Elisabeth Jansen 93

07.08. Heinz Wiegand 95

15.08. Maria Kluth 93

18.08. Peter Sonn 80

19.08. Gertrud Lützerath 89

19.08. Ute Steinhauer 84

20.08. Karl­Hermann Steinhauer 86

04.09. Hildegard Bucken 80

04.09. Rudolf Waldmann 95

07.09. Henrica Haas­Feikes 75

18.09. Brigitta Riede 88

19.09. Margret Schnitzler 81

20.09. Ewald Granderath 81

aus der Gemeinde St. Konrad

30.05. Anita Straßhöfer 80

30.05. Karin Heithausen 75

01.06. August Willi Genenger 83

09.06. Heinz Lassonczyk 82

11.06. Christine Laab 81

14.06. Maria Lüdtke 81

15.06. Hannelore Brozaitis 81

19.06. Gertrud Maria Lemmen 80

25.06. Liesbeth Lindemann 90

29.06. Anton Neumann 85

03.07. Hans­Josef Lemmen 84

10.07. Hildegund Kreuels 85

11.07. Hans Genenger 82

11.07. Margot Schüren 84

26.07. Annelore Winnikes 81

28.07. Hans­Dieter Plum 88

28.07. Johannes Döhmen 75

31.07. Manfred Kaspers 75

04.08. Ursula Stahl 85

05.08. Christa Knoben 82

06.08. Dorothea Klaffke 75

09.08. Hannelore Lambrecht 81

10.08. Bernd Heinrichs 82

10.08. Rudolf Karrasch 93

18.08. Karl Venc 83

22.08. Peter Terkatz 81

01.09. Käthe Aretz 87

04.09. Ruth Rennertz 82

08.09. Katharina Weigelt 91

09.09. Ingrid Kröppel 86

11.09. Grazia Treccarichi 83

12.09. Ingrid Neuß 75

14.09. Hildegard Kirberich 95

14.09. Katharina Bauß 84

19.09. Johannes Swaczyna 87
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Die regelmäßigen Sonntagsgottesdienste der Pfarrei:
samstags:     16.00 h Eli Hl. Messe
                       18.00 h Herz Jesu Vorabendmesse
sonntags:      10.00 h St. Margareta Hl. Messe – an geraden Sonntagen
                       10.00 h St. Konrad Hl. Messe – an ungeraden Sonntagen
                       10.00 h St. Konrad Wortgottesdienst – siehe unten
                       11.15 h Herz Jesu Hl. Messe
                       18.00 h Herz Jesu Friedensgebet

Termine Ort

So 25.05. 10.00 h St. Konrad Hl. Messe mit Einweihung des Außengeländes

Di 27.05. 09.45 h Herz Jesu Hl. Messe der Frauengemeinschaft

Mi 28.05. 14.30 h St. Konrad Hl. Messe der Seniorengemeinschaft

Do 29.05. 10.30 h St. Margareta Hl. Messe der Gemeinden zu Christi Himmelfahrt

Mo 02.06. 09.00 h St. Konrad Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft

Di 03.06. 15.00 h Hannes Hl. Messe der Seniorengemeinschaft

So 08.06. 10.30 h Herz Jesu Festmesse der Gemeinden zu Pfingsten

Mo 09.06. 10.00 h
10.00 h

Ohlerfeld 
St. Margareta

Ökumen. Gottesdienst
Hl. Messe

So 15.06. 09.00 h St. Konrad Festmesse zum Schützenfest

Mi 18.06. 15.00 h St. Margareta Hl. Messe der Seniorengemeinschaft

Do 19.06. 10.00 h Herz Jesu Hl. Messe zu Fronleichnam mit anschl. Prozession nach St. 
Konrad

Di 24.06. 09.45 h Herz Jesu Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft

Mi 25.06. 14.30 h St. Konrad Hl. Messer der Seniorengemeinschaft

So 29.06. 10.30 h

10.00 h

Pongser Wäldchen

St. Konrad

Ökumen. Gottesdienst anl. d. Pongser Dorffestes (die Messe 
um 11.15 h entfällt !!!)
Hl. Messe

Di 01.07. 14.30 h Hannes Hl. Messe der Seniorengemeinschaft

Mi 02.07. 14.30 h St. Margareta Hl. Messe der Seniorengemeinschaft m. anschl. Grillfest

So 06.07. 10.30 h Herz Jesu Festmesse zum Pfarrfest

Mo 07.07. 09.00 h St. Konrad Wortgottesdienst der Frauengemeinschaft

Weitere Termine  standen zum Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte beachten Sie die jeweilige 
Gottesdienstordnung oder  informieren Sie sich auf unserer Homepage.
Die Gottesdienste für die Senioren sind unter Vorbehalt angegeben. Bitte informieren Sie sich auch hierzu in 
den jeweiligen (aktuelleren) Gottesdienstordnungen.
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Diese Firmen unterstützen unseren Pfarrbrief mit einer Spende 
– bitte danken Sie es ihnen:

Obst u. Gemüse aus heimischer Produktion von
Andreas Otten auf dem

Wochenmarkt Dienstag u. Samstag
Am Ohlerkamp, Tel.: 0 21 61 – 57 19 56

Fahrschule der Extraklasse
R o a d ­ R u n n e r

Dahlenerstr. 270
Telefon. RY 39 14 14 Handy: 0172/81 86 65 2

Sanitär­Heizung Brennwerttechnik Kundendienst
O v e r s b e r g

Erlenstr. 53
Telefon: 02166 / 39 03 30 Handy: 0170 207 10 84

Beerdigungsinstitut Peter Hurtz

41239 MG, Klusenstraße 36

immer erreichbar
02166/37375

Norbert Patalas
Steuerberater 

Anton­Raky­Allee 14 Telefon: 0 24 31 / 80 60 18 0 
        41812 Erkelenz                  Telefax: 0 24 31 / 7 59 22         

www.Weidenbrueck­Patalas.de   

Bestattungshaus Karl Frentzen & Winkels
Friedrich‐Ebert‐Straße 91‐93

Wir sind für Sie da. Zu jeder Zeit.
02166‐4 10 33 und 8 88 88

Dipl.­Kfm. (FH) BENEDIKT ROEMER ­
Steuerberater

Gladbacher Straße 1       Tel.: 02161/905000
 41179 Mönchengladbach    Fax: 02161/584551

       E­Mail: info@roemer­steuerberatung.de

H I L A R I U S   D R E I M Ü L L E R
S P E D I T I O N

INH: ANDREA DREIMÜLLER
M‘GLADBACH OHLERKAMP 5, Tel.: 54 14 88





32

Internet
www.gdg­rheydt­west.de

Pfarrbriefartikel bitte an 
redaktion@herz­jesu­rheydt.de

Bitte beachten Sie den jeweiligen Redaktionsschluss!

Den GdG­Rat erreichen Sie direkt unter 
gdg­rat@gdg­rheydt­west.de

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Namens bei den 
Geburtstagsglückwünschen nicht einverstanden sein, bitten 
wir Sie, sich im Pfarrbüro Herz Jesu zu melden.

ACHTUNG: Die neue Kontonummer unserer Pfarre lautet:

IBAN: DE40 3706 0193 1000 9840 15

Als priesterliche Mitarbeiter sind in unserer GdG tätig:

Pfarrer Guido Helbig und Pfarrer Dr. Albert Damblon

Sonntagsgottesdienste in unserer GdG

Ausgabe des nächsten Pfarrbriefes: 21.09.2025
Redaktionsschluss: 05.09.2025

Sie erreichen unsere Seelsorger:
Pfarrer Michael Schicks

Urftstraße 218, Tel. 02166 9006972
E­Mail: Michael.Schicks@gmx.net

Gemeindereferent Albert Bettin
Am Martinshof 6, Tel. 0178 6387183
E­Mail: bettin@herz­jesu­rheydt.de

Gemeindereferent Daniel Scherer
Am Martinshof 6, Tel. 0178 8765095
E­Mail: scherer@herz­jesu­rheydt.de

Pfarrbüro Herz Jesu
Am Martinshof 6, Tel. 02166 3548
Fax 02166 370083
Mo, Di, Mi u. Fr: 9:00 – 12:00 Uhr
Do: 15:00 – 18:00 Uhr 
E­Mail: info@herz­jesu­rheydt.de

Verwaltung Herz Jesu
Am Martinshof 6, Tel. 02166 123966
E­Mail: verwaltung@herz­jesu­rheydt.de

Begegnungszentrum Hannes
Urftstr. 222, Tel. 02166 31513
Fax 02166 127631
Mo & Mi 9:00 – 12:00 Uhr
E­Mail: hannes@herz­jesu­rheydt.de

Kirchenmusik Katrin Ebbinghaus
Tel. 02166 32246
E­Mail: ebbinghaus@herz­jesu­rheydt.de

Jugendhaus Am Martinshof
Leitung: Maren Offermanns
Mobil: 0162 7154719
E­Mail: jam­mg@web.de

Präventionsfachkraft
Nicole Mestrovic
Mobil: 01573 5581966

Interventions­ und Präventionsstelle
Bistum Aachen
Hotline: 0241 452225

Notruf im Sterbefall (wenn kein Priester der Pfarre 
erreichbar ist): 0176­15224260

Taufe: bitte mindestens 1 Monat vorher mit dem 
Pfarrbüro Herz Jesu vereinbaren

Beichte und Gespräch: 
nach Vereinbarung mit unseren Priestern

samstags 16.00 h Messe im Elisabeth KH

18.00 h Vorabendmesse in Herz Jesu

sonntags 10.00 h Messe in St. Margareta 
(an jedem geraden Sonntag)

10.00 h Messe in St. Konrad 
(an jedem ungeraden Sonntag)

oder 10.00 h Wortgottesdienst in St. Konrad 
(s. Gottesdienstkalender)

11.15 h Messe in Herz Jesu

18.00 h Friedensgebet in Herz Jesu


